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Reiselust trotz Kostensteigerung:
Österreicher planen Traumurlaub 2025!
Österreicher planen trotz steigender Kosten Urlaub 2025:
Beliebte Ziele, Reisetrends und Vorlieben der Bevölkerung

im Fokus.

Eisenstadt, Österreich - Die Reiselust der Österreicher:innen
für den Sommerurlaub 2025 ist ungebrochen, trotz der aktuellen
wirtschaftlichen Herausforderungen. Laut dem ÖAMTC
Reisemonitoring planen fast 60 % der Befragten, ihren
Sommerurlaub am Meer zu verbringen. Besonders beliebt ist
dieser Urlaubstyp bei Familien und Reisenden unter 30 Jahren.
Jeweils 25 % der Reisenden wünschen sich Erholung am See
oder in den Bergen, während 31 % Städtereisen ins Auge fassen.

Die Motivation für den Urlaub ist klar: Die Österreicher:innen
möchten entspannen, Energie tanken und Zeit mit ihren
Liebsten verbringen. Weniger im Fokus stehen hingegen
Aspekte wie Digital Detox oder kulturelles Kennenlernen, von
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denen weniger als 10 % der Befragten berichten. Sport und
Kulinarik spielen bei 13 % beziehungsweise 22 % der Reisenden
eine Rolle.

Beliebte Reiseziele und -arten

Italien bleibt das bevorzugte Urlaubsland der Österreicher:innen,
gefolgt von Kroatien, Griechenland, Deutschland und Spanien.
Überraschenderweise planen 51 % der Befragten, auch einen
Urlaub innerhalb Österreichs zu verbringen, mit Kärnten,
Steiermark und Niederösterreich als den beliebtesten „Urlaub
daheim“-Zielen.

Bei den Reisemotiven sind Wellness und Erholung oben auf der
Liste. Der Ruefa Reisekompass 2025 zeigt, dass 89 % der
Österreicher:innen planen, 2025 zu reisen, und die Nachfrage
nach Erholung und Wellness extrem hoch ist. Badeurlaube sind
mit 50 % die beliebteste Urlaubsart, dicht gefolgt von
Städtereisen (39 %) und Wellnessurlaub (36 %).

Reisetypen und Budgetplanung

Familien nutzen besonders häufig den privaten Pkw (75 %),
während Alleinreisende Zug und Bus bevorzugen. 71 % der
Reisenden wollen mit dem eigenen Auto unterwegs sein, wobei
37 % ausschließlich das Auto verwenden. Bei gemeinsamen
Reisen planen 57 % der Familien, mit dem Flugzeug zu fliegen,
während 40 % das Auto bevorzugen.

Die finanziellen Aspekte sind jedoch ebenfalls bedeutend. Laut 
Urlaubsguru gibt fast 60 % der Reisenden an, dass sie in
diesem Jahr sparen müssen; 20 % sogar stark. Die
durchschnittlichen Ausgaben pro Person für den Urlaub betragen
für 2025 voraussichtlich 2.073 Euro. Dabei planen 56 % der
Befragten bereits jetzt ihren Urlaub und geben vorab 50 bis 100
Euro aus, wobei 47 % dieser Ausgaben für Kleidung und
Accessoires vorgesehen sind.
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Reiseziele im Trend

Die Trends in den Reisewünschen für 2025 zeigen auch eine
Vorliebe für Pauschalreisen. Beliebte Reiseziele sind Ägypten,
die Türkei, Mallorca, Fuerteventura und Gran Canaria. Für
Fernreisen haben die Malediven, Thailand (insbesondere Phuket)
und die Dominikanische Republik die Nase vorn. Städtereisen
ziehen ebenfalls viele an, wobei Barcelona, London und Paris zu
den Favoriten zählen.

Insgesamt zeigen die Umfragen, dass 41 % der Befragten von
der Teuerung unbeeindruckt sind und weiterhin große Reisen
planen. Die Sehnsucht nach Sonne, Strand und Meer bleibt
generationsübergreifend bestehen, was die große Vorfreude auf
die kommenden Urlaubsmonate verdeutlicht.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort Eisenstadt, Österreich
Quellen www.oeamtc.at

www.urlaubsguru.at
www.ots.at

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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